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Vorbemerkung:  

Der Bericht soll als „Generalprobe für Ihre Bachelorarbeit dienen. Daher orientieren Sie sich bei der 

Erstellung bitte in Form und Inhalt an einer „Mini-Bachelorabeit“!!!  

o Formatvorlage: Sie können für die Erstellung des Berichtes die Formatvorlage der 
Maschinenbauer verwenden. Diese steht im Netz zum Download zur Verfügung. Sie dürfen aber 
selbstverständlich auch ein eigenständiges Format verwenden.  
 

o Berichtslänge: Mindestens 30 Seiten, gezählt von der Einleitung bis zum Ende des 
Literaturverzeichnisses. Deckblatt, Inhaltsverzeichnis, Abbildungsverzeichnis etc. und etwaige 
Anhänge zählen nicht mit. 
 

o Literatur: Mindestens 15 Literaturquellen, von denen mind. 10 keine reinen Internetquellen sind, 
sondern auch in frei zugänglicher Buchform/hochwertiger Fachzeitschrift einsehbar sind. Ein 
Buch, das Sie als Online Link zitieren (z.B. über SpringerLink online eingesehen) zählt dabei wie ein 
„Buch im Regal“.  
 

o Literaturverwendung und Zitierung:  
Als grobe Richtschnur gilt: Im Durchschnitt sollte der Praxissemesterbericht >1,0 Fussnoten pro 
„Textseite“ aufweisen. Da Ihr Bericht größere Praxisanteile aufweist (mit wahrscheinlich weniger 
Quellen) kann/muss dies daher über den Literaturteil ausgeglichen werden.  
Thema Wikipedia: Als reproduzierbare (=wissenschaftliche) Quelle ist Wikipedia o.ä. nicht 
geeignet. Daher bitte diese Quelle nur –am besten gar nicht- in sehr geringer Dosierung 
verwenden. NIEMALS jedoch, um DEFINITIONEN ODER KERNAUSSAGEN in der Arbeit zu belegen! 
(=Massive Punktabzüge bis hin zu durchgefallen)  
Definitionen, wichtige grundlegende Begriffe etc. müssen aus einer „harten Quelle“ 
(Grundlagenbuch, Lehrbuch, Norm, Zeitschrift etc.) zitiert werden und nicht von einer Webseite. 
 

o Zitierformat 
Die Zitierung soll über Fußnoten am unteren Ende jeder Seite erfolgen. Im Text wird eine Zitierung 
durch eine Hochzahl angedeutet, deren Kurzzitierung dann unter einem kurzen waagerechten 
Strich mit der gleichen Hochzahl erfolgt. In der Kurzzitierung unten auf der Seite muss der 
Autorennachname (oder die Autorennachnamen) angegeben werden, der Vorname, das 
Erscheinungsjahr der Quelle sowie unbedingt die Seite, auf der der Sachverhalt nachzulesen ist.  
Also beispielhaft so:  
Text…die Welt ist rund1 
______________________ 
1Vgl. Müller, P. (2021), S.3.  
 
Wörtliche Zitate werden im Text in Anführungsstriche gesetzt und in der Fußnote dann OHNE 
„Vgl.“.  
Sinngemäße Wiedergaben von Quellen ohne Anführungszeichen Text, unten auf der Seite dann 
aber MIT „Vgl.“ 
Informieren Sie sich über die spezifische Syntax der Zitierformate. Generell ist jedes gängige 
Zitierformat von mir akzeptiert. Wichtig: Es muss einheitlich im Bericht angewendet werden. Ob 
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Sie also den Vornamen abkürzen oder ausschreiben, alle Autoren nennen oder ab drei Autoren 
z.B. „Müller et al.“ verwenden oder jede Zeile mit einem Punkt abschließen, bleibt Ihnen 
überlassen. Aber es muss einheitlich im gesamten Text sein.  
Wichtig ist, dass der ausführliche Quellennachweis hinten im Literaturverzeichnis zweifelsfrei 
identifiziert werden kann.  
Vergessen Sie nicht, bei Büchern auch den Verlag und Erscheinungsort anzugeben. Sortieren Sie 
das Literaturverzeichnis alphabetisch nach Erstautor.  
 

o Sprache in der Arbeit:  
Deutsch oder englisch, keine Ich-Form. Wenn es sich nicht vermeiden lässt (anstatt der Ich-Form)  
„…kommt man zu dem Schluss…“ oder „Der Autor/Verfasser ist der Ansicht…“ o.ä.  
 

o Inhalt: Form und Aufbau sollen sich an den Grundsätzen einer wissenschaftlichen Arbeit 
orientieren. Daher  

o Einleitung (Hinführung zum Thema, Problemstellung und Zielsetzung),  
Tipp: Fallen Sie bitte hier nicht gleich mit dem Thema ins Haus ! Bitte eine 
Hinführung zum Thema anhand eines aktuellen „Aufhängers“ (geeignet sind z.B.  
Eine aktuelle Pressemeldung, aktuelle Diskussion, ein Zitat, ein allgemeiner Trend 
etc.. Natürlich mit Fussnote belegen…) 

o Theorieteil (Grundlagen aus der Literatur mit Zitierungen, was muss der Leser an 
Grundlagen wissen, um den anschliessenden Praxisteil zu verstehen),  

o Praxisteil (Ihre praktische Tätigkeit, Verzahnung mit Verweisen auf die Ergebnisse aus 
dem Literaturteil im Kapitel zuvor). Es muss klar werden, was der Theorieteil mit der 
Praxis zu tun hat. Dies kann z.B. über Rückverweise aus dem Praxisteil in en 
Theorieteil geschehen. Beispiel: Bei der XY GmbH erfolgt die Montage der Teile nach 
dem Fliessprinzip wie in Kapitel 2 bereits dargestellt. Oder: Bei der Z AG erfolgt die 
Fertigung nach dem Prinzip der Baustellenmontage (vgl. Kapitel 2.1) 
Tipp: Wenn Sie im Praxisteil (zumindest im Geiste) einen Bezug zu allen Kapiteln aus 
dem Theorieteil herstellen können, liegen Sie richtig. Theoriekapitel, für die es im 
Praxisteil keine Bezug mehr gibt, sind zumeist überflüssig….;-) 

o Schluss (Zusammenfassung, Ausblick)  
o Generell: Beschreiben Sie EINE oder mehrere Tätigkeiten aus Ihrem Praktikum. Es ist 

nicht erforderlich, dass alle Tätigkeiten beschrieben werden. Manchmal ist es 
sinnvoller, eine Tätigkeit (oder ein Arbeitsgebiet tiefergehend in Anlehnung an die 
zuvor dargestellte Literatur zu beschreiben)  
 

o Sprache: Keine Ich-Form, deutsche oder englische Sprache 
 

o Plagiate: Wenn Texte/Bilder ohne dies kenntlich zu machen von anderen Quellen übernommen 
werden, führt dies automatisch zum Nichtbestehen des Berichtes und damit zum Nichtbestehen 
des Praxissemesters. Das gilt selbstverständlich auch für die ungekennzeichnete Übernahme von 
Texten aus Firmenbroschüren etc. (Beispiel: Firmenbeschreibung (ggf. auch nur auszugsweise) 1:1 
von der Webseite ohne Quellenangabe in den Bericht kopiert = durchgefallen). Formulieren Sie 
um und machen Sie einen Quellenverweis!!!  
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o Bildquellen: Nennen Sie die Bildquelle entweder als Zusatz zur Bildunterschrift oder per Fußnote. 
Sollte es sich um ein eigenes Bild handeln bezeichnen Sie dies mit „Quelle: Eigene Darstellung“. 
Sollten Sie ein bestehendes Bild verändert haben bezeichnen Sie dies mit „Quelle: Verändert nach 
XXX[Urheber]“  

 
o Anhang: 

Weitergehende Unterlagen/Formulare/Programmcodes/ Interviews etc., die nicht direkt für das 
Verständnis der Arbeit im Fließtext erforderlich sind kommen in den Anhang hinter das 
Literaturverzeichnis.  Im Fließtext verweisen Sie dann auf das entsprechende Dokument im 
Anhang. Der Anhang zählt nicht für den Umfang (Seitenzahl) der Arbeit.  
 

o Abgabe der Arbeit: Die Arbeit ist zumindest bei mir in gebundener/gehefteter Form abzugeben 
sowie zusätzlich als File per Mail. Bzgl. der Fristen und weiteren Personen/Orte der Abgabe 
informieren Sie sich bitte gesondert.  


